
 

 

 

Freitag, 24. Mai  Bern Woher? Wohin? 
 

 Jubiläumsfeier im Berner Rathaus 
   

ab 15:00 Eintreffen und Platz nehmen im Grossratssaal (inkl. Tribüne) 
   Mit einer pädagogischen Vortragswoche im April 1924 hat   

 Rudolf Steiner in diesem Saal direkte Impulse zur Gründung der 
ersten Steinerschule 1946 im Kanton Bern gegeben. 

15:30 
 

 

Begrüssung durch Vanessa Pohl, Co-Koordinatorin der Rudolf   

       Steiner Schulen Schweiz, Fachlehrerin an der Rudolf Steiner Schule  
       Münchenstein BL (ehemalige Schülerin der Steinerschule in Ittigen) 

 Bilder – Musik – Blick zurück im Gespräch: «Woher?» 
 • Rede von Regierungsrätin Christine Häsler, 

Erziehungsdirektorin des Kantons Bern 
 • Vortrag von Professor Peter Selg, Leiter des Ita Wegman 

Instituts für anthroposophische Grundlagenforschung in Arlesheim BL, 
unterrichtet medizinische Anthropologie und Ethik an der Alanus 
Hochschule für Kunst und Gesellschaft, Alfter bei Bonn, und an der 
Universität Witten/Herdecke (Ruhrgebiet) 

 Fragen von Jugendlichen: «Wohin?» 
  

 Wechsel in die Rathaushalle 
17:30 Auftakt: Eurythmie-Darbietung der 5. Klasse (Ittigen) der Rudolf 

Steiner Schule Bern Ittigen Langnau:  «Peter und der Wolf» 
 Workshops, Austausch, Ausstellung, Begegnung, Apéro 
 
 

bis 20:00 

Ausklang: Ausschnitt aus der «Zauberflöte» («Waldorf-100»- 

Projekt der Rudolf Steiner Schule Berner Oberland (Steffisburg) und 

Abschluss mit einem «Tanz-Battle» (Jugendliche der 9. Klasse) 
   
   

 

Regionale «Waldorf-100»-Veranstaltung der Interessengemeinschaft der 

Rudolf Steiner Schulen der Kantone Bern und Solothurn (IGRSS BE SO): 
Fünf Rudolf Steiner Schulen: Berner Oberland (Steffisburg), Bern Ittigen Langnau (eine 

Schule mit drei Standorten), Biel, Oberaargau (Langenthal) und Solothurn. Und dazu zwei 

selbständige Rudolf Steiner Kindergärten: Burgdorf und Waldkindergarten Tatatuck in 

Ringgenberg. Zusammen unterrichten sie 1200 Kinder und Jugendliche, während der 

obligatorischen Schulzeit ohne Noten und ohne Selektion. In Ittigen und Solothurn gibt’s 

IMS-Abschlüsse (Integrative Mittelschule, 10. – 12. Schuljahr), in Langenthal zudem  

(nach 13 Schuljahren) ein IB-Diplom (International Baccaloreate). Weitere Informationen:

       www.steinerschulen-bern-solothurn.ch   

http://www.steinerschulen-bern-solothurn.ch/

